
 

 

  

Verarbeitungshinweise für Schiefer- und Sandsteinfurnier: 

 

 

 

Bitte nach dem Auspacken das Klebeband entfernen und das Furnier ein paar Stunden ruhen lassen, 

damit es sich wieder geradelegt.  

Zuschneiden können Sie das Furnier mit Stichsäge, Kreissäge, Multimaster und allen Geräten, womit 

man (oder Frau) Holz verarbeiten würde. Ein Holzsägeblatt eignet sich sehr gut. Wenn es millimeter-

genau sein soll, kann vielleicht auch ein Schreiner vor Ort den Zuschnitt für Sie machen. 

Bohren können Sie ebenfalls mit Holzbohrer oder Metallbohrer. 

Kleben lässt sich das Furnier mit Montagekleber. Bitte achten Sie auf den Untergrund und ob dieser 

saugend ist. Im Zweifel besser Montagekleber für „nicht saugende Untergründe“ verwenden, zum 

Beispiel „Patex All-Materials“ Montage-Kleber.                                                                                               

Ich empfehle immer die Rückseite des Furniers mit Kleber zu versehen. Es funktioniert punktuell,  

wenn Sie das Furnier irgendwann wieder leicht entfernen möchten oder auch flächig mit einem         

4 - 6mm Zahnspachtel, was ich bei Küchen, Möbeln und auf Fliesen empfehlen würde. 

Versiegeln lässt sich das Furnier mit herkömmlicher Natursteinversiegelung. Diese gibt es mit 

Farbvertiefer und auch ohne Farbvertiefung, zum Beispiel von Alpin-Chemie. 

 

Wie das Echtsteinfurnier hergestellt wurde: 

Ein Fels wird mit Harz und Glasfaser (GFK) in mehreren Lagen bestrichen. Nach der Trocknungszeit 

wird dann der Kleber vom Felsen abgezogen und die echte Steinoberfläche haftet so dauerhaft auf  

dem GFK.  

 

Das Modernstone-Team wünscht Ihnen viel Freude an diesem tollen Produkt. 

 

www.modernstone.de Tel. 02365-204958 


